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A N F R A G E Daniel Rensch (GLP, Zürich), Mario Senn (FDP, Adliswil) und Sonja Gehrig 

(GLP, Urdorf) 

Betreffend Fachstelle Religion des Kantons Zürich 

 

Am 21. August 2025 gab der Regierungsrat die Schaffung einer kantonalen „Fachstelle Reli-
gion“ bekannt. Gemäss Ankündigung soll diese als Koordinations- und Anlaufstelle für religi-
öse Fragestellungen dienen und den Austausch zwischen Staat, Religionsgemeinschaften 
und Gesellschaft fördern.  
 
Die staatliche Neutralität im Umgang mit Religion und Weltanschauung ist ein verfassungs-
rechtlich verankertes Grundprinzip. Gleichzeitig bilden konfessionslose Menschen sowie sol-
che ohne religiöse Überzeugungen seit längerem die grösste Weltanschauungsgruppe im 
Kanton Zürich1. Die Statistik zeigt zudem, dass die Religiosität in der Bevölkerung allgemein 
abnimmt2. Es stellt sich daher grundsätzlich die Frage, wie diese neue Fachstelle die Interes-
sen all dieser Gruppen respektiert und nicht einseitig religiösen Akteuren besondere Auf-
merksamkeit zukommen lässt. Zudem ist die Notwendigkeit einer zusätzlichen Stelle bei Vor-
handensein bestehender Strukturen kritisch zu hinterfragen. 
 
Wir bitten deshalb den Regierungsrat, folgende Fragen zu beantworten: 
 
1. Welche konkrete Problemlage sieht der Regierungsrat, die eine „Fachstelle Religion“ 

über bereits vorhandene institutionelle Strukturen hinaus nötig macht? 

2. Wie wird sichergestellt, dass die Fachstelle und insbesondere deren Leitung die staatli-
che Neutralität in Glaubens- und Weltanschauungsfragen wahrt und nicht einseitig religi-
öse Anliegen priorisiert? 

3. Ist beabsichtigt, dass die Fachstelle auch Ansprechpartnerin für konfessionslose oder 
säkulare Organisationen ist? Wenn ja, wie wird der gleichberechtigte Zugang gewähr-
leistet? 

4. Mit welchen Kosten und Stellenprozenten rechnet der Regierungsrat beim Aufbau und 
Betrieb der Fachstelle? Wie erfolgt die Abgrenzung und Koordination zu bestehenden 
Angeboten wie Integrationsförderung, Gleichstellung, Menschenrechte oder weiteren re-
levanten Stellen? 

5. Nach welchen Kriterien wird entschieden, mit welchen Religions- und Weltanschauungs-
gemeinschaften die Fachstelle zusammenarbeitet? Wie wird Transparenz über diese 
Auswahl geschaffen? 
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1 https://www.zh.ch/de/politik-staat/religion.html 
2 Widmer, Thomas / Hofmann, Gabriel / Sager, Patrice (2023): Kirchliche Tätigkeiten mit gesamtgesellschaftli-

cher Bedeutung im Kanton Zürich. 


